
 

 

Pressemitteilung 

EJBW schließt Qualifizierungsprogramm „Berufseinstieg in die Politische 

Bildung & Jugendarbeit“ ab – Arbeit mit dem Lernort Weimar 
 

20 Geflüchtete, Migrant*innen und Deutsche als Seminarleiter*innen für Arbeit mit dem Lernort Weimar 

qualifiziert 

 

Die EJBW hat 20 junge Menschen zu Seminarleiter*innen qualifiziert, um mit den Themen des Lernortes 

Weimar arbeiten zu können. Dabei ging es um historische Themen wie den Nationalsozialismus und 

Weimar ebenso wie um aktuelle Menschenrechtsfragen. Das Programm wurde in Bezug auf die Zeit um 

1800 und das Quartier der Moderne gemeinsam mit der Klassik Stiftung (Kirsten Münch) umgesetzt. Ziel 

war es auch, die Zugewanderten zu ermuntern, sich mit den Sammlungen der Stiftung vertraut zu machen 

und in die Bildungsarbeit einzusteigen. 

Am kommenden Wochenende, den 20. und 21.März, findet die Abschlussveranstaltung online statt –

Teilnehmende aus Syrien, Ghana, China, Polen, dem Kongo, Guinea, der Türkei und aus Thüringen werden 

dann ihr Ausbildungszertifikat als Seminarleiter*innen erhalten. Viele davon sind Studierende der 

Bauhaus Universität Weimar. 

Sie haben eine siebenmonatige Ausbildung erfolgreich abgeschlossen, die auf Deutsch, Englisch und 

Arabisch stattfand. In insgesamt zehn Modulen, die überwiegend als Online-Seminare stattfanden, haben 

sie sich das Grundlagenwissen angeeignet, um Bildungsarbeit mit Jugendlichen zu gestalten. Es ging um 

Ziele und Aufgaben politischer Jugendbildung sowie um die Haltung als Seminarleiter*in und den 

Umgang mit Herausforderungen bei der Arbeit mit verschiedenen Zielgruppen. Die Teilnehmenden haben 

sich mit Themen wie gesellschaftliche Vielfalt, Demokratie, Menschenrechte und gruppenbezogener 

Menschenfeindlichkeit auseinandergesetzt.  

„Ich freue mich sehr, dass wir das Programm trotz Pandemie umsetzen und zu Ende führen konnten. Die 

internationalen Perspektiven der Gruppe und das große Engagement und Durchhaltevermögen sind 

überwältigend. Jetzt hoffe ich, dass die Teilnehmenden viel Praxiserfahrung sammeln und die 

Bildungsarbeit in Weimar bereichern können“, sagt Eric Wrasse, pädagogischer Leiter der EJBW, der das 

Projekt gemeinsam mit Siwan Alkerdi und Dorit Machell leitet.   

Schon als Teil der Ausbildung haben die jungen Trainer*innen eigene Workshops entwickelt mit Titeln wie 

„Was macht das gute Leben für alle aus?“, „Hey Stranger! – Rassismus und Racial Profiling“, „Frauen in 

der Politik in Ghana“, „Flucht und Seenotrettung“ oder „Prinz Charming und die Menschenrechte? -   

Diskriminierung aufgrund sexueller Orientierung oder Geschlechtsidentität“. Insgesamt sind fast 20 neue 

Workshops entstanden.  

Jetzt bieten sie ihre Bildungsmodule über die Webseite der EJBW an. Interessierte Schulen und 

außerschulische Einrichtungen in Thüringen können die Trainer*innen darüber anfragen und die 

Workshops buchen: EJBW · »Migrant*innen als Fachkräfte der Jugendarbeit« · Bildungsangebote 

(ejbweimar.de) 
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https://ejbweimar.de/de/mfj/bildungsangebote/
https://ejbweimar.de/de/mfj/bildungsangebote/
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Im Anschluss an dieses Qualifizierungsprogramm wird es für die Teilnehmer*innen zudem ein „Follow up“ 

geben: Von April bis Juli 2021 bietet  die EJBW die Vertiefung und Erweiterung von Inhalten an, die in den 

Seminaren angesprochen wurden.  

 

Das Projekt wird im Rahmen des Bundesprogramms »Demokratie leben!« des Bundesministeriums für 

Familie, Senioren, Frauen und Jugend und des Thüringer Landesprogramms »denkbunt – für Demokratie, 

Toleranz und Weltoffenheit« des Thüringer Ministeriums für Bildung, Jugend und Sport gefördert. 

Bei Interesse stehen Teilnehmende und Projektleitung gern für Interviews zur Verfügung.  

 

 

 

 

Ihr Pressekontakt 

Eric Wrasse  

Projektleiter & pädagogischer Leiter der EJBW 

Fon +49 3643 827-105 

wrasse@ejbweimar.de 

 

Katrin Birnschein 

Mitarbeiterin für Öffentlichkeitsarbeit 

Fon +49 3643 827-411 

birnschein@ejbweimar.de 

 

 

Kurzprofil der EJBW 

 

Die Europäische Jugendbildungs- und Jugendbegegnungsstätte Weimar (EJBW) wurde 1999 als Institution 

der außerschulischen politischen Jugendbildung am Lernort Weimar eröffnet. Sie ist ein Ort der 

Begegnung für Jugendliche, junge Erwachsene sowie Fachkräfte der politischen Jugendbildung aus dem 

In- und Ausland. Die EJBW bietet ein vielfältiges Bildungsprogramm in den Bereichen der politischen, 

historischen, kulturellen und internationalen Jugendbildung an. Sie ermöglicht ihren Gästen, sich mit 

zentralen gesellschaftspolitischen Fragestellungen auseinanderzusetzen, mit- und voneinander zu lernen 

und einzigartige Bildungserfahrungen zu sammeln. Die EJBW ist darüber hinaus ein attraktives 

Übernachtungs- und Veranstaltungshaus. Weitere Informationen finden sich unter: www.ejbweimar.de. 
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